
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 24 (1908)

Heft: 6

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


^tUaftc. fdjinrij. -psaoiu. (.„Hftetfterblatt") yu-. 6

à - - ; UewAfede»«.
SBeHptflalejptofion. Summiltualb f)at am ©am!=

tag Docmittag 9 Uhr eine 23en$iro@a!erpIofioti in bet
Dorffäfejei ftattgefunben, Sîafer fÇriebïi unb Sllejanber
Burfhatb'. iront SBpler roaren im Keller mit ber 2tu§=

roahl eittjlê Saibe! Käfe befchäftigt. 3m gleichen. KeHer

fielet bei- ber Sût ein 23enjlnbehätter, ber roafjrfc^einlic^
itnbicf)t oerfd)loffen roar unb ben Steiler mit Dämpfen
gefüllt £)at. 211! ber Käfer nom im Kelter auf oiele
SJÎeter Diftanj non ber Sur éin 3"nbf)öU<f)en anpnbete,
roeil e! trot> bel eleftrifdjen 8id)te! p finfter roar, ej=
plobierten bie Dämpfe mit furchtbarem -Knall. Die
heiben tonnten fidf glüdlicherroeife retten, griebli!
Kleiber brannten aber noc£), all er au! bem Keller tarn.
@r ift im ©efidE)t unb an ben Slrrnen furchtbar wer»

brannt, unb liegt im Kranfenljaufe. Sllejanber 33urt=

Ijarb ift roeniger oerle^t, bod) hat er aud) Söranbrounben
im ©eficEjt. Dagegen ift ber hintere Deil ber Käferei

arg bemoliert: 'bie Dür rourbe in 3^» jerfd)lagen;
bie ©djopfroanb ift auf bie (Seite geflohen; ber über
bem Kellerhall befinblidje Saubenboben ift aufgefprengt
unb bie Saben uerfchoben. Sine 9)2enge genfterfdjeiben
finb jertrümmert. Sflerfroürbigerroeife ift ber btedjene

23enjinbehälter, ber nodh halbootl ift, unoetfehrt geblie*
bett. Sip ffeuerausbruch fanb nidE)t ftatt.

Slnfertigung foliber 2Infteß*Seiterit. Die nachfolgen*
ben praftifchen SBinte pr Anfertigung oon foliben
AnftelhSeitern gibt ein Kamerab im „ffeuerroehrmann".
Sie tommentieren bie oom @d)roeiptifchen geuerroehr»
oerein/ bejielpnglroeife non feinem gentralaulfdjuffe,
aufgeteilte Anleitung oorteilhaft.

Aul roahl bei fpot*e!: SKan nehme möglic£)ft

geraberiffigel fÇidt)ten' ober Kiefernftangenf)olj unter fßer»
meibung oon fogenannten bref)enben ©tangen. Seitern

au! biefen bilben immerroährenb eine Quelle bel Aerger!
unb ber Unfälle. 3m hinter unb bei feuchtem SBetter
finb bie au! brefjenben ©tangen gefertigten Seitern
leiblich gerabe, bagegen im ©ommer ganj fdjredlid)
roinbfdjief. Die au!- gefpaltenen ©tangen gebauten
Seitern finb ftet! ben au! jroei einjelnen ©tangen ju-
fammengefetjten oorpjiehen. 3ür eine 8 m lange Aro
ftell-Seiter, für welche^ roir Ipt fd)rei6en, nimmt man
eine ©tange, bie am Sïopfenbe noch Krfa 8 cm Durch'
meffer hat. gällungljeit SRooember bil Anfang fyebruar.
Die ©tange roirb gefdtjält unb roenn möglich in fliegen*
beut SBaffer aulgelaugt, inbem man fie mit bent $ufj*
enbe' gegen ben ©trom in! SBaffer legt.

^Bearbeitung: 92ad) mehreren 2Boc|en roirb ba! £>olj
heraulgenommen, 14 Dage an fchattigem Drt getrodnet
unb bann gefpaltet. ©ehr p empfehlen ift el, in ber
3Kitte einen ©pan oon ber Dicte be! fper^en! heraul*
pfdpieiben. 3^13 müffen bie fpälften forgfant mehrere
SBodjen getrocfnet roerben unb erhalten bann mit 33eil
unb ©chneibemeffer ihre fÇornt, toobei matt etroaige 93e*

roegungen be! £rolje! (SBerfen, Drehen) oerbeffern tann.
Da bie Seiter in ber DJliite am meiften beanfprucht
roirb, fo bleibt ber £)olm auch ba am ftätfften. An
ben meiften Seitern finbet man ba! gerabe an ber uro
tern ßälfte, mal ganj ptedlo! ift. SBeifpiellroeife: Der
£rolm ift oben 50 mm bid unb 60.mm breit, in ber
SJtitte 95 bi! 100 mm breit unb 60 mm bid, unten
70 mm breit unb 50 mm bid. Die ©proffen roerben
an ben Snben in bide Oelfarbe getaucht unb nur 20
bi! 25 mm in bie Stöhne eingelaffen. Die ©proffero
lödjer roerben, um ©d)roäcf)ung ber £>oIme p oermeiben,
nicht burchgebohrt. Aufjerbem roirb bie Seiter burd)
tBoljen au! ftarfen Sîunbeifen pfammengehalten.

Die SJelaftunglprobe nimmt man roie folgt oor:
Die Seiter roirb an ben Silben aufgelegt unb oon einem

Allsftr. s«h«>r>j. („Metsterblalt") tttr. 6

R - llmààî.
Beuzingasexplosion. In Summiswald Hal ain Sams-

tag vormittag 9 Uhr eine Benzin-Gasexplosion in der
Dorskäsraei stattgesunden. Käser Friedli und Alexander
Burkhard vom Wyler waren im Keller mit der Ans-
Wahl eiNFs Laibes Käse beschäftigt. Im gleichen Keller
steht bei der Tür ein Benzin hehälter, der wahrscheinlich
undicht verschlossen war und den Keller mit Dämpfen
gefüllt hat. Als der Käser vorn im Keller auf viele
Meter Distanz von der Tür ein Zündhölzchen anzündete,
weil es trotz des elektrischen Lichtes zu finster war, ex-

pkodierten die Dämpfe mit furchtbarem Knall. Die
Neiden konnten sich glücklicherweise retten. Friedlis
Kleider brannten aber noch, als er aus dem Keller kam.

Er ist im Gesicht und an den Armen furchtbar ver-
brannt, und liegt im Krankenhause. Alexander Burk-
hard ist weniger verletzt, doch hat er auch Brandwunden
im Gesicht. Dagegen ist der Hintere Teil der Käserei

arg demoliert: die Tür wurde in Fetzen zerschlagen;
die Schopfwand ist auf die Seite geschoben; der über
dem Kellerhals befindliche Laubenboden ist aufgesprengt
und die Laden verschoben. Eine Menge Fensterscheiben
sind zertrümmert. Merkwürdigerweise ist der blechene

Benzinbehälter, der noch halbvoll ist, unversehrt geblie-
ben. Ehr Feuerausbruch fand nicht statt.

Anfertigung solider Anstell-Leitern. Die nachfolgen-
den praktischen Winke zur Anfertigung von soliden
Anstell-Leitern gibt ein Kamerad im „Feuerwehrmann".
Sie kommentieren die vom Schweizerischen Feuerwehr-
verein, beziehungsweise von seinem Zentralausschusse,
aufgestellte Anleitung vorteilhaft.

Auswahl des Holzes: Man nehme möglichst
geraderissiges Fichten- oder Kiefernstangenholz unter Ver-
meidung von sogenannten drehenden Stangen. Leiter»

aus diesen bilden immerwährend eine Quelle des Aergers
und der Unfälle. Im Winter und bei feuchtem Wetter
sind die aus drehenden Stangen gefertigten Leitern
leidlich gerade, dagegen im Sommer ganz schrecklich

windschief. Die aus- gespaltenen Stangen gebauten
Leitern sind stets den aus zwei einzelnen Stangen zu-
sammengesetzten vorzuziehen. Für eine 8 m lange An-
stell-Leiter, für welche wir hier schreiben, nimmt man
eine Stange, die am Kopfende noch zirka 8 am Durch-
messer hat. Fällungszeit November bis Anfang Februar.
Die Stange wird geschält und wenn möglich in fließen-
dein Wasser ausgelaugt, indem man sie mit dem Fuß-
ende gegen den Strom ins Wasser legt.

Bearbeitung: Nach mehreren Wochen wird das Holz
herausgenommen, 14 Tage an schattigem Ort getrocknet
und dann gespaltet. Sehr zu empfehlen ist es, in der
Mitte einen Span von der Dicke des Herzens heraus-
zuschneiden. Jetzt müssen die Hälften sorgsam mehrere
Wochen getrocknet werden und erhalten dann mit Beil
und Schneidemesser ihre Form, wobei man etwaige Be-
wegungen des Holzes (Werfen, Drehen) verbessern kann.
Da die Leiter in der Mitte am meisten beansprucht
wird, so bleibt der Holm auch da am stärksten. An
den meisten Leitern findet man das gerade an der nn-
tern Hälfte, was ganz zwecklos ist. Beispielsweise: Der
Holm ist oben 59 mm dick und 99 inm breit, in der
Mitte 95 bis 199 mm breit und 99 mm dick, unten
79 »im breit und 99 mm dick. Die Sprossen werden
an den Enden in dicke Oelfarbe getaucht und nur 29
bis 25 mm in die Holme eingelassen. Die Sprossen-
löcher werden, um Schwächung der Holme zu vermeiden,
nicht durchgebohrt. Außerdem wird die Leiter durch
Bolzen aus starken Rundeisen zusammengehalten.

Die Belastungsprobe nimmt man wie folgt vor:
Die Leiter wird an den Enden aufgelegt und von einem
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Korksteine -Korkplatten
für baugewerbliche Zwecke

zur Isolierung gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit liefern in nur vorzüglichen
Qualitäten oder übernehmen zu billigen Preisen unter weitgehendster Garantie die •

fix und fertige Ausführung von Isolierungen durch ihre eigenen
- und tüchtig geübten Spezialarbeiter

Rob. Jacob & Gie., z. „Thalgarten", Winterthur.
Garantie für prima Ware und sachgemässe Ausführung. Man verlange Spezial-Offerten

«» «H> «fr <«» <M» <MH> «HH> HJ
träftigen, fdttraeren tötann auf öen ©proffen lartgfam
begangen. ®ann roirb bie Seiter geroenbet unb ber
©ang roiebertjolt. 53efte^t bie Setter biefe ^robe, fo
fann fie rufjig in ©ebrauef) genommen roerben.

Çoffent(icÉ) benutzen tüciftige ^euertüefjrfüfjrer, befon=
ber§ in fteineren Drten, biefe Anleitung, um itjren
©teigern brauchbare ©teigegeräte ju beforgen.

(„©cf)meijerif<he $euermehr=3ettung")v

tiefer Stummer liegt ' ein ißrofpeft ber tïïîa-
fcï)inenfabriE für |toIjbearbeitung§mafcf)inen ittitUcv
& Co., b" gem iff bie meiften unferer
Abonnenten intereffieren roirb.

Hm$ der Praxis — für die Praxis.
NB. *8etfattfd=, ïunfstM nub Slr&eitSflefndje werben

unter biefe Sîitbrif niefct aufgenommen ; berartige Slnjeigen
gehören in ben ^nferatcnieii beS Blattes. fragen, welche
„unter <f?I)iffte" erfrf)eincn fotlen. rootle man 2<> ©tS. in Mar-
ten (für ^ufenbung ber Offerten; beilegen.

' Trig«».
210. SBer liefert bei Pebarf mtb bei äufierfteu greifen

für SBieberuertäufer, Mufter mit preif pr. in' poit biuerfen
©läfern 5. S3. IRohglaS, Spiegelglas', belegt mtb unbelegt, mit
itnb ohne fyafetteu, ®raf)tg(aS, Hlarglas, ißiquegtaS, Dceanic=
glaS, ffteutifdjgfaS, ïHefleyglas, ebenfo in roetfiem Vi, V« unb "/i
©las igruifterglaS)? Dtjue pveiSuptierung nebft Mufter umüüj ,51t

metben. S3ci befdjeibeitem preis bafür* beftäitbige PesugSquetle.,
Oiitr erfte ffirmen roerben beriicfficfjtrgt Offerten unter ©fjiffre
A Z 210 an bie ©rpeb,-. -

211. SBer hätte giifa 5—0000 m oerjintten ©ifenbraljt,
2-,5 mm, gebraudjt, (roie .fold)es für Signalleitungen oerroenbet
roirb), billigft fofort abzugeben Offerten an Otto Sigrift, £511=

fia [la tionëgefd) äft, Serenbiügen.
212. SBer fjätte einen- gebrauchten, aber gut erhaltenen

Potlgattcr non 75—85 cm 8id)troeitc abzugeben?
213. SB er liefert 31t einem, Sleubati ©ifeurotlaben, jirfa

< Stiid, Sidjtrocite 120x200 cm, ferjter jirfa 20 Stiict §oläjug=
jatoufien, Sidjtrocite 100x170 cm, lieferbar ©nbe Sluguft? Df=
ferten mit Preisangabe (gefl. mit unb o-Ijne Montage) unt. ©hiffre
I. S 213 an bie ©rpeb.

214. SBetdje ©iefierei liefert IKanunbärcn, fogeuauntc
.Hapen 7

215. SBer hätte ein Stirnfainmrab mit h0i3erue.1t Hammen;
.®urd)ineffer 100—120 cm unb einer 53ohvung 120—150 mm mit
einem ba,(u paffenben Holbeu, Surdjin-effer 30—40 mm unb einer

Pohntng 80—100 mm, foiPie 2 Stefjtagev für 80—lOO irnn SBelle

fofort billig abzugeben Offerten an g-rib. ©ggelv ,Çamnter=
fdjmieb, Muhlehorn.

210. SBer erftetlt Säuretröge aus Steinjeug ober fonftigeut
Material, baS 001t Säuren nid)t angegriffen roirb, in ber ©röfie
um! 1,5x0,8 m, ïiefe 30 cm, ntif Sdjeiberoanbungen,'üidd) 3etap
111mg? Offerten an Hart ©rpf, PernidelungSanîtalt, ' St. ©allen.

217. SBer hätte eine größere partie Pledjröhren- iron 05
bis .90 cm Sidjtrocite für hodjftenS 2 Sttin. PetriebSbrucf billig

.ghjugebeii Qffeytjn „miter ©jjiffre P 217 an bie ©ppeb.
'ilH. 20er fabriziert fi^ert Sïôeberetf"paîteîV àu§ "StïtbFri^

hotj unb Slhoruhols unb 31t roeldjeit -preifeit'L .Offelten-, unter
©h'ffi'f II 3 218 an bie ©ppeb.

2111. SBer beforgt baS neue ©inroirf'elit ber @letd)ftronf=
Motoren, Sinter unb Magneten? Offerten au bie Möbelfabrft
SBolhufen (S-usern). • 'f!

220. Sfter ift ggbritaitt non Ptafebälgen? ï
221. SBetdje ©ifeitgiefierei liefert Body unb ©efenfplatte'«

fpe3ietl für SBagenbau, eoeutuell nadj ßcidptung u. Pefchveibung-?
S3ei giinftigen Pebinguitgen mürbe ber fjirma ber fpätere S3 et?

trieb biefer ©efeufplattc iibertaffeu. Offerten unter ©hiffre K 221
beförbert .bie ©ypèb. •*.

222. SBetcheS jft bie ratiouettfte Surbiueitanlage für 1500
bis 2000 Setunbenliter SBaffer unb'2'/2 m ©efätle? SBer liefert
foldje, neu ober gebraucht? Preisangabe mit Slbbilbuitgen an
Si. SBolf, Paitfithrer, 3enientroert SorüuS (Porarlberg) erbeten.

223. SBer liefert Pledjbofeit mit Jarbenaufbrucf, Qmitä?
tion, ©maitlierung oerftetje baritnter bie bemalten 93led)
bofeti, roie man fie öfters atS 2ecs ober PiStuitfcIjachteln fieijt. ;

224. SBeldjc yirma oerfertigt atS Spesiaütät gebrüd'te,
3ioeiteitige, uerniefette ïHofettcn 311m Perfteiben oou 3BafferteitungS=
unb 6ei3ung§röhren

225. SBer liefert billigft g-enfterglaS unb SadjglaS? Offer=
ten an Sl. ©leiS, med). Hupferfdjmiebe, Siffadj (Pafetlanb). :

220. SBeldje Hraft tarnt einengt roerben mit einer SBaffer?
menge uoit Minimum 120 -unb Mapimum 180 Minutentiter unb
30 m ©efätle SBetdje Stöhreuroeite jft ba3it erforbertidj utib
roev liefert, Heine Turbinen hiefür? 7

227. SBer ijätte eine ältere, tu gutem 3"ftanbe befinbtidje
Ptedjbiegemafdjine 311 uerfaufeu obçr liefert foldje neu ait .fjäitblerf

228. • SBer liefert moberne ©üj?=3lifd)füfie, mittlere 3'"tii
beiner? Offerten mit Preisangabe an ©ebr. g-itli & Stedjer?
med). 93augcfd)äft, Sd)utS (©raub.)

220. SBetdje leiftungSfähige finita liefert ^folierniatcntatien,
als Siatomeenfteine, Hiefelguhr, Sfemanit :c. für ben SBieberoec^

tauf? Offerten unter ©hiffre Z 229 an bie ©ypeb.
230. SBer liefert- elferne Mapftäbe, 45 cm lang, 311111 Stuf-

fd)raubeu auf SBagcn bei Pauholäfräfeit? 3

231., SBer: liefert Heildlnterlagen für ©infahgattcr in ©ifen?
232. Hann mir ein Hollege mitteilen, roeidjeS fid) beffçr

bewährt für einen Sägegang, einen HrebS ober ber neue augC
priefene Ptocfhatler 311111 StuSfdjneiben S3or= uttb 91ad)teile poft
beibeit fetjr erroünfdjt.' 3" SlorauS heften ®ant. : £-u'<->

Ar. 6 Jllnstr. schwrtz. Haadw.-Zrttnug („Metsterblatl")
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Ecksteine »- I^srkplatten
Mr dsuKS^vsrbliàs

^ur kolierunZ Ze^en !<âlte. Wärme, 8cksll unci peuclitiZkeit liefern i» run vor/AiAliclieii
()i>llliigteii ocler übernelimen 7ii dilliZen preisen unìer v/eit^elienclster Osrniitie clie

fix unâ fertige ^iusfUtirung von Zsolierungen ckurck ikre eigenen
unü tüektig geübten Zpexislsrdsiter
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kräftigen, schweren Mann auf den Sprossen langsam
begangen. Dann wird die Leiter gewendet und der
Gang wiederholt. Besteht die Leiter diese Probe, so
kann sie ruhig in Gebrauch genommen werden.

Hoffentlich benutzen tüchtige Feuerwehrführer, beson-
ders in kleineren Orten, diese Anleitung, um ihren
Steigern brauchbare Steigegeräte zu besorgen.

(„Schweizerische Feuerwehr-Zeitung").^

Dieser Nummer liegt 'ein Prospekt der Ma-
schinenfabrik für Holzbearbeitungsmaschinen A. Müller

Co., Kr«gg, bei, der gewiß die meisten unserer
Abonnenten interessieren wird.

Au! «erfftsxiî — M sie Praxis.
XL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Frage», welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Cts. in Mar
lc» (für Zusendung der Offerten; beilegen.

sl»gt«.
2111 Wer liefert bei Bedarf und bei äußersten Preisen

für Wiederverkäufer, Muster mit Preis pr. m- von diversen
Gläsern z. B. Rohglas, Spiegelglas; belegt und unbelegt, mit
»ud ohne Faselten, Drahtglas, Klarglas, Piqncglas, Öeeanic-
glaS, Flemifchglns, ReflexglaS, ebenso in weißem ch,, ^'/< nnd
Glas > Fensterglas i? Ohne PreiSnotiornng nebst Muster nnnütz zu
melden. Bei bescheidenem Preis dafür' beständige Bezugsquelle..
Nur erste Firmen werden berücksichtigt. Offerten unter Chiffre
-V 7 210 an die Exped..

211 Wer hätte zirka 5—0000 m verzinkten Eisendraht,
2,5 mm, gebraucht, «wie solches für SignalleitnngeN verwendet
wird), billigst sofort abzugeben? Offerten an Otto Sigrist, In-
stallationsgeschäft, Derendingen.

212. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Bollgattcr von 75—85 cm Lichtweite abzugeben?

213 Wer liefert zu einem. Neubau Eisenrollade», zirka
i Stück, Lichtwcite 120x200 ein, fermr zirka 20 Stück Holzzng-
jalousien, Lichtwcite 100x170 cm, lieferbar Ende "August? Of-
fertcn mit Preisangabe (gest, mit und ahne Montage) unt. Chiffre
l. 8 218 an die Exped.

211 Welche Gießerei liefert Rammbären, sogenannte
Katzen?

215 Wer hätte ein Stirnkammrad mit hölzernen Kämmen,
Durchmesser 100—120 cm nnd einer Bohrung 120—150 mm mit
einem dazu passenden Kolben, Durchmesser 80—10 mm und einer

Bohrung 80—100 mm, sowie 2 Stehlager für 80—100 mm Welle
sofort billig abzugeben? Offerten an Frid. Egger„ Hammer-
schmied, Mühlehorn.

211» Wer erstellt Sänretröge aus Steinzeug oder sonstigem
Material, das van Säuren nicht angegriffen wird, in der Größe
von 1,5x0,8 m, Tiefe 80 cm, mit Scheidewandnngen, mach Zeich-
nnng? Offerten an Karl Erpf, Bernickelnngsanstalt, >vt. Gallen.

217. Wer hätte eine größere Partie Blechröhren- von 05
bis 00 cm Lichtweite für höchstens 2 Atm. Betriebsdruck billig

.ahzugebeiiF. LZffertzm Mter Chiffre L 217 an die Exped.
Wer fabriziert bezw. liê^erì WebèrNspM

holz und "Ahornhvlz und zu welchen Preisen? .Offeàu. unter
Chiffre ll l< 218 an die Exped. "Fs

2Ii1. Wer besorgt das neue Einwickeln der Glcichstrouf-
Motoren, Anker nnd Magneten? Offerten an die Möbelfabrik
Wolhnse» (Lnzerin. - -z

2211. Wer ist Fabrikant von Blasebälgen?
221. Welche Eisengießerei liefert Loch- nnd Gesenkplatten

speziell für Wagenbau, eventuell nach Zeichnung n. Beschreibung??
Bei günstigen Bedingungen würde der Firma der spätere Ver-
trieb dieser Gesenkplatte überlassen. Offerten unter Chiffre b 221
befördert die Expèd.

222. Welches ist die rationellste Tnrbinenanlnge für 15M
bis 2000 Seknndenliter Wasser und-N/s m Gefälle? Wer liefext
solche, neu oder gebraucht? Preisangabe mit Abbildungen an
R. Wolf, Bauführer, Zementwerk Lorüns (Vorarlberg) erbeten.

223. Wer liefert Blechdosen mit Farbenanfdruck, Imita-
tion, Emailliernng? Ich verstehe darunter die bemalten Blech-
dosen, wie man sie öfters als Tee- oder Biskuitschachteln sieht.

221 Welche Firma verfertigt als Spezialität gedrückte,
zweiteilige, vernickelte Rosetten zum Verkleiden von Wasserleitungs-
und Heizungsröhren?

225. Wer liefert billigst Fensterglas nnd Dachglas? Offer-
ten an A. Cleis, mech. Kupferschmiede, Sissach (Baselland).

2211. Welche Kraft kann erzeugt werde» mit einer Wasser-
menge von Minimum 120 und Maximum 180 Minutenliter und
80 in Gefälle? Welche Röhrenweite ist dazu erforderlich nnd
wer liefert, kleine Turbine» hiefür? H 7

227. Wer hätte eine ältere, in gutem Zustande befindliche
Blechbiegemaschine zu verkaufen odxr liefert solche neu an Händlers

228. ' Wer liefert moderne Güß-Tischfüße, mittlere Zwcff
keiner? Offerten mit Preisangabe an Gebr. Filli à Stecher)
mech. Bangcschäft, Schnls (Grand.)

22i>. Welche leistungsfähige Firma liefert Jsoliermaterialie«,
als Diatomeensteine, Kieseiguhr, Remanit w. für den Wiederver-
kauf? Offerten unter Chiffre 7 229 an die Exped.

2311. Wer liefert eiserne Maßstäbe, 15 cm lang, zum Ans-
schrauben ans Wagen bei Bauholzfräsen? '

23I Wer liefert Keil-Ilnterlngen für Einsatzgatter in Eisen?
232. Kann mir ein Kollege mitteilen, welches sich besser

bewährt für einen Sägegang, einen Krebs oder der neue angö-
priesene Blockhalter zum Ausschneiden? Vor- nnd Nachteile ygu
beiden sehr erwünscht. Zum Boraus besten Dank. - - e'.D
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